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Kreisliga Herren Ost

SV Viktoria Gesmold II : OFV Ostercappeln 
Samstag, 02.12.2023, 15:00 Uhr

SV Viktoria Gesmold II siegt gegen OFV Ostercappeln

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des SV Viktoria
Gesmold II im Spiel der Kreisliga Herren Ost gegen den OFV Ostercappeln endgültig fest. Beide
Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den
SV Viktoria Gesmold II, als auch für den OFV Ostercappeln am Samstagnachmittag Ersatzspielern
an. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere Marco Stolle, der seine Spiele allesamt
gewann.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Dorra / Stieve
versäumten es mit einem 1:3 gegen Wille / Kutz, einen Punkt für ihr Team zu holen. Nach
gewonnenem ersten Satz gaben daraufhin Wittrich / Linnemann das Spiel gegen Höveler /
Stahmeyer noch aus der Hand und verloren mit 11:7, 6:11, 10:12, 9:11. Recht kurzen Prozess
machten nachfolgend Stolle / Herrscher beim 3:0 mit Weith / Gloger. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Christoph Dorra machte mit Karsten
Stahmeyer bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher,
obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig eingeschätzt werden konnten. Frank
Wittrich kam mit der Spielweise von Alexander Höveler am Tisch gut zu Recht und musste im
Gesamten lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als deutlicher
Außenseiter gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:
2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft
holte nachfolgend Jonas Stieve beim 3:0 gegen Michael Kutz und gestaltete die auf dem Papier
anhand der TTR-Werte wesentlich enger eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst
erwarten konnte. Das war ein souveräner Sieg. Nicht so gut lief es für Sven Linnemann bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Edmund Willen, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa
ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Passende spielerische Mittel hatte daraufhin Marco
Stolle dagegen letztlich parat, um Micelle Gloger zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in
drei Sätzen zu Buche. Auf dem falschen Fuß erwischte Justus Herrscher seinen Gegner Jürgen
Weith beim eher eindeutigen Triumph ohne Satzverlust. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des SV Viktoria Gesmold II und des OFV Ostercappeln. Deutlich nach Sätzen war wiederum
die 0:3-Pleite von Christoph Dorra gegen Alexander Höveler, eine Niederlage, die man vor dem
Spiel so erwarten konnte. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Dorra nun
bei 1:14, während Höveler bislang 9 Siege und 4 Niederlagen zu verzeichnen hat. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Frank Wittrich das Spiel gegen Karsten Stahmeyer noch aus der
Hand und verlor mit 11:9, 4:11, 3:11, 8:11. Jonas Stieve gelang es, Edmund Willen im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Sieg.
Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 5:8 für Stieve und 3:13 für
Wille seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Der neue Zwischenstand war 7:5. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Sven Linnemann und Michael Kutz beendet, das
Sven Linnemann letztendlich gewann. Nach diesem Einzel steht Linnemann somit bei 3 Siegen und
11 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Kutz ein 4:8 ausweist. Zwar brachte
Jürgen Weith Marco Stolle phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Marco Stolle mit 3:
1 durch. Durch diese Niederlage liegt Weith nun bei einer Bilanz von 0:11 seit Beginn der Spielzeit.
Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg.
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Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des SV Viktoria Gesmold II die Vorrunde mit
einem Punkteverhältnis von 4:14 bei 2 Saison-Siegen, 7 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des OFV Ostercappeln erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 0:18. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 SV Viktoria Gesmold II

Doppel: Dorra / Stieve 0:1, Wittrich / Linnemann 0:1, Stolle / Herrscher 1:0 
Einzel: C. Dorra 1:1, F. Wittrich 1:1, J. Stieve 2:0, S. Linnemann 1:1, M. Stolle 2:0, J. Herrscher 1:0 

 OFV Ostercappeln
Doppel: Höveler / Stahmeyer 1:0, Willen / Kutz 1:0, Weith / Gloger 0:1 
Einzel: A. Höveler 1:1, K. Stahmeyer 1:1, E. Willen 1:1, M. Kutz 0:2, J. Weith 0:2, M. Gloger 0:1


